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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Teutonia Sorsum II : TTS Borsum II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Für den TTS Borsum II geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTS
Borsum II im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd beim SV Teutonia Sorsum II benennen, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend
mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
David Tjaden, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Schmidt / Glöge gegen Tjaden / Scheibe nicht, aber mehr als ein 10:
12, 11:7, 5:11, 5:11 war nicht zu holen. Scholz / Rüth versäumten es am Nachbartisch mit einem 8:
11, 11:7, 9:11, 8:11 gegen Schnake / Wenzel, einen Punkt für ihr Team zu holen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Unglücklich waren Kallohn /
Lücking in der Partie gegen Sprung / Damm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. In vier Sätzen verlor dann Marco Schmidt seine
Partie gegen Björn Schnake, in die Schnake anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Jan Glöge bei seiner 0:3-
Niederlage gegen David Tjaden ab dem Start. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Beim 10:12, 7:11, 8:11 gegen Tobias Scheibe fand Benedikt
Scholz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Wolfram Kallohn verlor sein Spiel gegen Ludwig Wenzel unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:1-
Sieg von Heinrich Rüth gegen Julian Damm ging nur Satz 1 verloren. Nicht so gut lief es hingegen
im Anschluss für David Lücking bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Sprung. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Mit 8:11, 11:8, 5:11, 3:11 verlor
Marco Schmidt seine Partie gegen David Tjaden, in die Tjaden anhand der TTR-Werte im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Teutonia Sorsum II am 16.10.2022 gegen den SV Emmerke
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.10.2022 gegen den TSV Fuhlen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum II

Doppel: Schmidt / Glöge 0:1, Scholz / Rüth 0:1, Kallohn / Lücking 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:2, J. Glöge 0:1, B. Scholz 0:1, W. Kallohn 0:1, H. Rüth 1:0, D. Lücking 0:1 

 TTS Borsum II
Doppel: Schnake / Wenzel 1:0, Tjaden / Scheibe 1:0, Sprung / Damm 1:0 
Einzel: D. Tjaden 2:0, B. Schnake 1:0, L. Wenzel 1:0, T. Scheibe 1:0, O. Sprung 1:0, J. Damm 0:1


